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Software-as-a-Service-Lösungen (SaaS). Da-
bei werden die IT-Systeme für die Bereiche
Warenwirtschaft, Finanzbuchhaltung, Perso-
nalwesen und Dokumentenmanagement auf
Basis einer Art Mietvertrag ohne Lizenzerwerb
genutzt. Die Vorteile:

Alle EDV-relevanten Vorgänge wie bspw.
die Datensicherung werden vom Dienst-
leister übernommen,
die Systemanwender benötigen kein eige-
nes IT-Know-how und können sich auf das
Kerngeschäft konzentrieren,
die Kunden von Intelligix sind völlig unab-
hängig von Investitionszyklen der Hard-
und Software,
geringere Investitionskosten,
Anbindungsmöglichkeit büroexterner Ar-
beitsplätze sowie
automatische Anpassung der IT-System-
größe an die individuellen Anforderungen
des Anwenders.

Weitere Vorteile sind fest kalkulierbare, mo-
natliche Kosten in Abhängigkeit vom Umsatz.

„SaaS wird beispielsweise dort eingesetzt,
wo eine dezentrale Unternehmensstruktur
vorliegt oder wo ein orts- bzw. standortunab-
hängiger Online-Datenzugriff von besonderer
Bedeutung ist“, erklärt Georg Groß, ebenfalls
Geschäftsführer bei Intelligix. Im Intelligix-
Rechenzentrum wird den Kunden aus dem
Handel u.a. auch die Software für die EDI-
Anbindung bereitgestellt. Dem Einzelhandel
steht dabei optional zu jedem Lieferanten
ein so genanntes Mapping zur Verfügung.
Dabei werden unterschiedliche Schlüssel für
Warengruppen, Farben, Größen etc. auf Sei-
ten der Beteiligten von der Software über-
setzt, so dass die Daten der Lieferanten
problemlos in die Datenstruktur des Handels
eingepasst werden können.

Interessant für die Lieferanten der Modebran-
che: Im Fall einer Flächenbewirtschaftung
nach Concessions-Regeln (Lieferant bleibt
Eigentümer der Ware bis zum Moment des
Verkaufs) werden zwar Artikelstammdaten,
Lieferavis, Verkaufs- und Bestandsdaten über
ein Clearing-Center ausgetauscht. „Die Daten
aus dem Handel landen jedoch anschließend
nicht direkt beim Lieferanten, sondern im
Rechenzentrum von Intelligix. Dort werden
sie für die tagtägliche Analyse aufbereitet.
Ein Service, der aktuell auf steigende Nach-
frage trifft“, so Groß weiter.

Intelligix gehört nach eigenen Angaben zu
den führenden Anbietern von ERP-Lösungen
(Enterprise Ressource Planning) für den
Handel. Das Unternehmen verfügt über
20 Jahre Erfahrungen mit entsprechendem
Branchen- und Prozess-Know-how. BR

Intelligix IT-Services, Saarbrücken ⁄Föh-
ren, arbeitet ab sofort mit einem zweiten
Rechenzentrum, um auf diese Weise den
Kunden aus dem Handel einen zusätzlichen
Sicherheitsvorteil zu bieten. Standorte sind
Trier und Föhren. Während die Daten in Trier
eingehen und verarbeitet werden, wird der
komplette Datenbestand ’gespiegelt‘ und
Sekunden nach Eingang an das Rechen-
zentrum in Föhren übermittelt. Bei Bedarf
kann auf Knopfdruck sofort das zweite Re-
chenzentrum alle Funktionen übernehmen.
„Die Erweiterung auf das zweite Rechenzen-
trum erfolgte Ende April an nur einem Tag
und ohne jede Störung der Prozessabwick-
lung unserer Kunden“, berichtet Intelligix-
Geschäftsführer und Rechenzentrumsleiter
Thomas Teusch und verweist darauf, dass
die weitaus meisten Mitbewerber in der
IT-Szene lediglich ein Rechenzentrum im
Einsatz haben. Das damit verbundene Risiko
wollte man im Sinne der Kunden nicht mehr
eingehen.

Die über die Intelligix-Rechenzentren abge-
wickelten Dienstleistungen betreffen unter
anderem die wachsende Nachfrage nach
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Das Intelligix-Rechenzentrum
bietet den Kunden u.a. einen EDI-Zugang
mit Mapping-Option.


